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1. Anmeldung 

 

Die Zuständigkeiten für das außerschulische Berufsfeldpraktikum liegen bei den Fakultäten/Fächern, in 

denen das Praxismodul Berufsfeld abgeleistet wird. 

Die Anmeldung zum außerschulischen Berufsfeldpraktikum erfolgt über ein Online-Anmeldetool des 

Zentrums für Lehrerbildung unter der Angabe des Faches und der selbstgesuchten 

Praktikumseinrichtung. Für die praxisbegleitende Lehrveranstaltung „Fachbezogene 

Kommunikationsprozesse“ müssen sich die Studierenden vorher im LSF anmelden. Die Online-

Anmeldung für das Berufsfeldpraktikum ist verbindlich. Das Online-Anmeldetool wird auf der Homepage 

des Zentrums für Lehrerbildung zur Verfügung gestellt. 

 

2. Ansprechpartner/Praxismodul-Beauftrage 

 

Die Entscheidung, welche außerschulische Institution als Praktikumseinrichtungen geeignet ist, liegt bei 

den Prüfungsausschüssen der jeweiligen Fächer/Fakultäten. Diese können den Studierenden 

Institutionen vorgeben oder die von den Studierenden vorgeschlagenen Institutionen als 

Praktikumseinrichtung anerkennen. 

 

3. Umfang, Zeitpunkt, Organisation  

 

Das Praxismodul Berufsfeld  

a) hat einen Workload von 6 CP.  

b) beinhaltet eine Praxisphase von mindestens 80 Zeitstunden über mindestens 4 Wochen im 

Berufsfeld und beinhaltet mindestens eine zugeordnete Lehrveranstaltung, die die Praxisphase 

vorbereitet, begleitet und nachbereitet. Die Lehrveranstaltung und die Praxisphase sollen in der 

Regel in einem, oder zwei aufeinander folgenden Semestern abgeleistet werden. 

c) soll im vierten, in der Regel jedoch im fünften Semester beginnen. 

d) soll in der Regel nach Beginn des Praxismoduls Orientierung abgeleistet werden.  

e) kann semesterbegleitend oder im Block (in der Regel direkt im Anschluss an das Semester, in dem 

das Begleitseminar besucht wird) abgeleistet werden. Eine nachträgliche Anerkennung eines vor 

dem Besuch des Begleitseminars geleisteten Praktikums als Berufsfeldpraktikum ist grundsätzlich 

nicht möglich. 

f) kann schulisch sowie außerschulisch auch im Ausland absolviert werden. 

Nach Abschluss des Berufsfeldpraktikums fügt die/der Studierende das ausgefüllte Nachweisdokument 

für das außerschulische Berufsfeldpraktikum in das Portfolio Praxiselemente ein. 

 

4. Fachbezogene Inhalte 

 

Schwerpunkte:  

Die Studierenden machen systematische Erfahrungen in außerschulischen fachbezogenen 

vermittlungsorientierten Kontexten in Institutionen oder Unternehmen: 

a) Sie organisieren das Praktikum selbstständig. 

b) Sie lernen verschiedene berufliche Optionen der Vermittlungsarbeit kennen. 

c) Sie können ihre persönliche Kommunikationsfähigkeit einschätzen und in der Vermittlungsarbeit 

praktisch weiterentwickeln. 

d) Sie reflektieren ihre Praktikumserfahrung vor dem Hintergrund ihrer universitären Ausbildung und 

verknüpfen sie mit den fachdidaktischen Inhalten ihres Studiums. 

 

 

http://www.uni-due.de/
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Lernergebnisse des Begleitseminars: 

Die Studierenden kennen Grundzüge einer Interaktionstheorie des fachbezogenen Lehrens, Lernens 
und Kommunizierens. Sie wenden diese Kenntnisse an, indem sie vorhandene und selbst erstellte 
Transskripte von Unterrichtsszenen und anderen fachbezogenen Kommunikationssituationen 
methodisch kontrolliert analysieren. 

 
 

 
Inhalte des Begleitseminars: 
a) Grundbegriffe und Arbeitsweisen der interpretativen Unterrichtsforschung 
b) Verfahren der Argumentationsanalyse 

 
Gestaltung der Praxisphase: 
a) In der Regel 8 Stunden selbst gestaltete Vermittlungssituationen,  
b) Hospitation und Reflexion von Vermittlungssituationen sowie 
c) sonstige Aktivitäten. 

 
Dokumentation des Praktikums (genauere Vorgaben und Fristen werden im Begleitseminar 

bekanntgegeben): 

a) didaktische Sachanalyse der zu behandelnden Themen 
b) Dokumentation und Analyse von ausgewählten Episoden der betreffenden Kommunikation (von 

zwei oder mehr Personen) 
 

 

6.Ansprechpartner aus der Fakultät/dem Fach 

Für formale Fragen, insbesondere bezüglich der Eignung der Praktikumsinstitution, ist die/der 

Praktikumsbeauftragte zuständig. Bitte nehmen Sie diesbezüglich in jedem Fall frühzeitig Kontakt auf. 

Für inhaltliche Fragen ist die/der Dozent(in) des Begleitseminars Fachbezogene Kommunikationsprozesse 

Ansprechpartner.  
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